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Die neue Woche beginnt politisch mit der Sit-
zung des Vegesacker Beirates. Das Gremium
trifft sich an diesem Montag ab 18.30 Uhr.
Pandemiebedingt finden die Beratungen al-
lerdings wieder virtuell statt. Interessierte
Bürgerinnen und Bürger können den Bera-
tungen dennoch beiwohnen. Die dafür nöti-
gen Einwahldaten finden sich im Internet
unter www.ortsamt-vegesack.bremen.de. In-
haltlich wird es unter anderem um die Unter-
bringung von Geflüchteten in der Nähe des
Vegesacker Bahnhofes gehen. Außerdem
wird das Gremium beraten, wie ein Weg zwi-
schen der Straße Fährer Flur und der Arend-
Klauke-Straße zukünftig heißen könnte.

Einen Tag später kommt der Schwanewe-
der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und
Digitalisierung zusammen. Der Haushalts-
plan und das Investitionsprogramm für die
Jahre 2022 und 2023 stehen auf der Tagesord-
nung. Der Kämmerer wird dazu Ausführun-
gen machen. Die Sitzung findet im großen Sit-
zungssaal des Rathauses, Damm 4, statt. Für
Zuschauer stehen pandemiebedingt lediglich
15 Plätze zur
Verfügung,
die in der Rei-
henfolge des
Erscheinens
vergeben wer-
den.

Am Sonn-
tag enden die
achten Berner
Bücherwo-
chen mit einer
Abschlussver-
anstaltung, bei der verschiedene Preise ver-
liehen werden. Ab 17 Uhr werden die Preisträ-
ger der Seniorenanthologie sowie der Schü-
lerprojekte ausgezeichnet, ab 19 Uhr steht die
Ehrung der besten regionalen und internatio-
nalen Textsammlungen auf dem Programm.
Für die Veranstaltung in der Kulturmühle
Berne, Lange Straße 74, gilt die 2G-Plus-Re-
gel. Lediglich Personen, die bereits eine Auf-
frischungsimpfung erhalten haben, sind von
der Testpflicht ausgenommen. Anmeldungen
nimmt Reinhard Rakow telefonisch
unter 04406/920046 oder per E-Mail an ber-
ne-bringt@t-online.de entgegen.

Politik und eine
Preisverleihung
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VORSCHAU
auf die Woche

Vegesack. „An diesem Montag wäre Ludwig
Baumann 100 Jahre alt geworden“, sagt Ma-
rita Rothe von der Friedensschule Bremen,
„und wegen seiner großen Verdienste für das
Gustav-Heinemann-Bürgerhaus wird dessen
großer Saal nach ihm benannt.“ Damit will
die Internationale Friedensschule Bremen
einen Menschen ehren, der inzwischen eine
bekannte Person der Zeitgeschichte ist. „Er
hat im Bürgerhaus an vielen Aktivitäten teil-
genommen, es war seine zweite Heimat,“
sagt Marita Rothe.

In großen Lettern steht sein Name schwarz
auf Weiß vor dem Eingang, und zur Linken
informiert ein Text über Lebenslauf und Ak-
tivitäten von Baumann, der ein leidvolles
Schicksal erfuhr – im Zweiten Weltkrieg und
viele Jahre danach. Als er am 3. Juni 1943 aus
der deutschen Wehrmacht gemeinsam mit
einem Freund desertierte, wurde er in Bor-
deaux geschnappt und zum Tode verurteilt.
Eine Wochenschau hatte den Ausschlag ge-
geben: Er musste im Film mitansehen, wie so-
wjetische Kriegsgefangene von den Nazis auf
freiem Feld eingepfercht wurden und zu Tau-
senden verhungerten und erfroren. Er floh, in
der Hoffnung, nach Amerika zu gelangen –
vergeblich. Er und sein Freund wurden in eine
Todeszelle gebracht und warteten jeden Tag
auf ihre Hinrichtung – eine seelische Folter,
die sich über zehn Monate hinzog. Inzwischen
war ihre Todesstrafe in eine 15-jährige Zucht-
hausstrafe umgewandelt worden. Zwar über-
lebte Ludwig Baumann den Zweiten Welt-
krieg, wenngleich schwer verwundet, und
arbeitete in Bremen als Handlungsreisender,
doch in der Nachkriegszeit wurde er für seine
Desertion immer wieder als „Feigling“ oder
„Vaterlandsverräter“ geschmäht.

„Traumatisiert von den Kriegserlebnissen
und von vielen Zeitgenossen geächtet, griff
er zur Flasche und kam erst davon los, als er
große Verantwortung übernehmen musste“,
sagt Astrid Torkel von der Friedensschule,
„denn als seine Frau bei der Geburt des
sechsten Kindes gestorben war und er sich
um die Kinder kümmern musste, rüttelte ihn

dies wach.“ Was ihn psychisch auch stabili-
sierte und ihm neuen Lebenssinn gab, war
sein Engagement in der Friedensbewegung
zu Beginn der 1980er Jahre. Fortan setzte
Ludwig Baumann sich dafür ein, dass Wehr-
machtsdeserteure rehabilitiert werden, und
dank seiner beharrlichen Aufklärungsarbeit
hatte er schließlich Erfolg: Die schändlichen
Urteile der NS-Richter wurden im Jahre 2002
durch den Deutschen Bundestag für null und
nichtig erklärt – 60 Jahre nach Baumanns
Verurteilung zum Tode.

„In vielen Schulen in Bremen und im Bre-
mer Umland, in Hamburg und Berlin berich-
tete Baumann in höchst ergreifender Weise
von dem Unrecht, das ihm angetan wurde“,
sagt Ulrich Schröder, ehemals Lehrer an
einer Berufsschule in Osterholz-Scharm-
beck. Er erinnert sich, wie Baumann vor

seine Klasse trat und von seinem Werdegang
erzählte. „Die Schüler waren zutiefst beein-
druckt von seiner schlichten Art, ohne Ma-
nuskript von seinen Kriegserfahrungen zu
erzählen, und am Ende saß Ludwig Baumann
auf seinem Stuhl und hat geweint.“

In Vegesack lebend, hat er dabei mitge-
wirkt, dass im Foyer des Hauses 1986 das
erste öffentliche Denkmal aufgestellt wurde,
das der Soldaten der Wehrmacht gedenkt,
die sich dem Kriegsdienst entziehen wollten.
Diese Deserteure verweigerten Befehle, ver-
stümmelten sich oder liefen über – rund
30.000 wurden dafür von der NS-Militärjus-
tiz zum Tode verurteilt.

Anlässlich seines 90. Geburtstags im Jahre
2011 würdigte der damalige Bürgermeister
Jens Böhrnsen Ludwig Baumann mit der
Überreichung des Bremer Friedenspreises,

und die Internationale Friedensschule Bre-
men verlieh ihm 2014 den Franco-Pasel-
li-Friedenspreis. Am 5. Juli 2018 ist Ludwig
Baumann im Alter von 96 Jahren gestorben.

„Wegen der Corona-Pandemie musste die
Festveranstaltung zum 100. Geburtstag von
Ludwig-Baumann ausfallen“, sagt Astrid Tor-
kel, „doch wir werden sie auf jeden Fall noch
nachholen.“ Ansprachen, Fotos und ein Film
sollen an den Friedensaktivisten erinnern,
dessen Verdienste mit der Benennung des
großen Saals im Bürgerhaus gewürdigt sind.

Ludwig Baumann ist Namenspatron
Großer Saal im Gustav-Heinemann-Bürgerhaus nach Friedensaktivisten benannt

von Jörn Hildebrand

Ulrich Schröder, As-
trid Torkel und Ma-
rita Rothe von
der Internationalen
Friedensschule Bre-
men haben sich dafür
eingesetzt, dass der
große Saal des Bür-
gerhauses nach Lud-
wig Baumann be-
nannt wird.
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Ludwig Baumann hat seine Erinnerungen in
dem Buch „Niemals gegen das Gewissen: Plä-
doyer des letzten Wehrmachtsdeserteurs“
festgehalten. Das Werk ist 2014 im Verlag Her-
der erschienen, hat 128 Seiten und kostet 12,99
Euro, als CD 6,87 Euro.

ANZEIGE

Niesmann
Niesmann Hausgeräte GmbH 28777 Bremen, Striekenkamp 4, Tel. 0421 2411000

www.ep-niesmann.de

Hörnchenautomat 285
Antihaftbeschichtung • verstellbarer Bräunungsgrad
• akustische und optische Fertigmeldung • Art.-Nr.:
0092078

Waffelautomat 1621
Klassische Waffelform • Antihaftbeschichtung •
verstellbarer Bräunungsgrad • Temperaturregler •
optische Fertigmeldung • Art.-Nr.: 0320310

Tisch-Gefrierschrank Gw 855-3
Maße: 55,3 x 85,1 x 62,4 cm • 98 l Rauminhalt • di-
gitale Temperaturanzeige • Energieeffizienzklasse E
(Spektrum A bis G) • Art.-Nr.: 1307753

Küchenmaschine MUM4825
600 Watt Leistung • Multifunktionsarm • Geschwin-
digkeitsstufen: 4 • 3,9 l Fassungsvermögen • 3 Edel-
stahleinsätze • Spritzschutz • Art.-Nr.: 0684379

Waschmaschine WAN282A2
Schleuderdrehzahl U/min: max. 1.400 • EcoSilence-
Drive-Motor • Aquastop-Schlauch • Energieeffizienz-
klasse D (Spektrum A bis G) • Art.-Nr.: 1308848

Rasierer 70-S7200cc Series 7
Nass-/Trockenanwendung • Akkubetrieb • unter
der Dusche verwendbar • Präzisionstrimmer •
Schnell-Ladefunktion • Art.-Nr.: 1332470

Wärmepumpentrockner
LAVATHERM T7DB4157EP
Schontrommel • ProSense Technologie • Knitter-
schutz • Energieeffizienzklasse A++ (Spektrum
A+++ bis D) • Art.-Nr.: 1266871

Akku-Stielsauger
triflex HX1 Select SMUL

3 Leistungsstufen • elektronische Saugkraftregulie-
rung • Wartungsfreier Hygiene Lifetime Filter • bis
zu 60 Min. Betriebszeit • Art.-Nr.: 1331242

Boden-Staubsauger
Boost CX1 SNRF0

Elektronische Saugkraftregulierung • Air Clean
Filter • Teleskoprohr • Art.-Nr.: 1347408

Kaffee-Vollautomat
CM 5310 Silence

Kannenfunktion • Fach für zweite gemahlene Kaf-
feesorte • Energiesparmodus • automatische Spü-
lung der Milchleitung • Art.-Nr.: 1295605

FREU DICH AUFS FEST!
Qualität erleben bei EP:Niesmann

Keine Mitnahmegarantie. Alle Preise sind Abholpreise. Nur solange der Vorrat reicht. Ohne Dekorationsartikel.

Eigenes Lieferteam
Wir liefern auf Wunsch direkt zu
Ihnen nach Hause und
übernehmen auch gleich noch
die fachgerechte Montage –
wann es am besten für Sie passt.

Eigener Kundendienst
Unsere geschulten Kundendienst-
techniker stehen Ihnen gerne zur
Seite wenn Ihr Haushaltsgerät
ausgefallen ist.

Energie-
effizienzklasse

A++

Füllmenge

1-7kg
Füllmenge

1-7kg

inklusive:

Patisserie-
Set

Durchlauf-
schnitzler

29.99

729.-

199.9969.99

99.99

249.-

499.- 399.-379.-

429.-

Inkl. zusätzlichem Scherteil
Beutelloser Betrieb

1 und 2 Tassenbetrieb
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